
Die Entlassung Göttinger Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen durch die Georg-August-

Universität war ein Beispiel für die Kooperation zwischen Universität, Bildungseliten und 

nationalsozialistischer Regierung in Göttingen. 

Die Betrachtung der einzelnen Schicksale verdeutlicht, welche massiven Brüche die 

nationalsozialistische Gewaltherrschaft in den Biografien vieler Universitätsangehöriger 

bedeutete: Der renommierte Sportwissenschaftler Bernhard Zimmermann musste 1937 sein 

Amt niederlegen, weil seine Frau Jüdin war. Dennoch wurde von ihm erwartet, die 

Einweihungszeremonie für das auf sein Engagement zurückgehende Institut für 

Leibesübungen durchzuführen. 

Die Mathematikerin Emmy Noether war als Jüdin mit sozialdemokratischem Hintergrund 

sogar im eigenen Institut zunehmender Diskriminierung ausgesetzt. 1934 verließ Noether 

Deutschland und emigrierte in die USA, wo sie ein Jahr später verstarb. 

Dem Mediziner Felix Stern wurde am 22. September 1933 wegen seiner jüdischen 

Abstammung die Lehrbefugnis entzogen.Er verlor sein Leben als Opfer der 

nationalsozialistischen Vernichtungspolitik, indem er kurz vor seiner Deportation Suizid 

beging. 

Die Forstwissenschaftler Otto Reis und Richard Falck verließen 1933 noch vor dem Erlass 

des „Gesetzes zur Wiederherstellung des Berufsbeamtentums“ Hann.-Münden. Der Grund 

waren offene Anfeindungen durch Studenten und wissenschaftlichen Mitarbeitern. Mitglieder 

des Nationalsozialistischen Deutschen Studentenbunds hatten Reis am 29. März bedroht – 

ihm und „Seinesgleichen“ wäre von nun an der Zutritt zu der Hochschule verboten. 

Die Gedenktafel soll an die Schicksale jener Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen 

erinnern, die während der nationalsozialistischen Herrschaft aus politischen und rassistischen 

Gründen verfolgt und entlassen wurden. 

 

Weiterführende Informationen: 

http://www.ns-zeit.uni-goettingen.de/gedenken-an-verfolgte-wissenschaftlerinnen-und-

wissenschaftler-an-der-aula-am-wilhelmsplatz/ 
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